
 

Oben: Graz: Vortragsreihe „Die Rückkehr der Würde“, Vortrag 
von Altbürgermeister Alfred Stingl; Foto: © TP Österreich
Mitte: Innsbruck: Philosophisches Improtheater; Foto: © TP 
Österreich 
Unten: Salzburg: Live-Konzert „Die Querschläger“; Foto: © Oval

Lange Nacht der Philosophie  
in der Schweiz

• 2 Städte (Zürich & Lausanne) 
• 65 Veranstaltungen
• 45 Partnerorganisationen

www.langenachtderphilosophie.ch (Zürich) 
www.nuitdelaphilosophie.ch (Lausanne) 

21. November 2019 – Zürich, Lausanne,  Wien, Graz, 
Innsbruck, Salzburg, Linz, Klagenfurt, Villach und 
Dornbirn rüsten sich zur Langen Nacht der Philoso-
phie. Es ist dies kein normaler Donnerstag, es ist der 
UNESCO-Welttag der Philosophie. Und wieder wird 
die Philosophie auf die Bühne geholt, um ihr die Stim-
me zurückzugeben, die sie immer hatte. Ein Aufruf 
zum Selberdenken, Kreuz- und Querdenken, zum Aus-
tauschen und Diskutieren, zum Ideensammeln, wie 
das Leben im Großen und im Kleinen besser gelingen 
kann.

Mit Philosophie Brücken bauen 

Dass Philosophie keine intellektuelle Einbahn ist, zeigt 
die Lange Nacht, denn sie verbindet:
• FachexpertInnen mit Philosophieinteressierten
• Wissenschaft, Kunst und Kultur mit Alltagswelten
• die großen Fragen des Menschen mit den ganz  
normalen Fragen des täglichen Lebens 
• die großen DenkerInnen und Ideen der Antike mit den 
Großen der Gegenwart
• das Denken mit dem Fühlen und dem Handeln
Die Lange Nacht ist offen für alle. 

Philosophie lässt nicht kalt

Dass Philosophie nicht nur eine kleine Experten-Com-
munity anspricht, zeigte die Lange Nacht 2018: Mehr 
als 2.000 BesucherInnen besuchten 56 Veranstal-
tungen in acht Städten Österreichs und 1.800 Besu- 
cherInnen bei 40 Veranstaltungen in Zürich. 	 
Neue Formate und ungewohnte Locations sorgten für 
besondere Highlights. Ein spezieller Magnet war das 
Live-Konzert der Musik- und Kabarettgruppe „Die Quer-
schläger“ in Salzburg oder das Live-Interview mit Prof. Dr. 
Gerald Hüther zum Thema „Es geht um unsere Würde“ in 
Zürich. 

Ein Fest zum  UNESCO-Welttag  
der Philosophie Lange Nacht der Philosophie in Österreich

• 8 Städte
• 60 Veranstaltungen
• 50 Partnerorganisationen

www.langenachtderphilosophie.at

Die Lange Nacht ist unser Beitrag zum UNESCO-Welttag, 
der 2005 von der UNESCO-Generalkonferenz erstmalig 
ausgerufen wurde mit der Idee, „dass Philosophie als Dis-
ziplin zum kritischen und unabhängigen Denken ermu-
tigt und auf ein besseres Verständnis der Welt hinwirken 
und Toleranz und Frieden fördern kann.“ Seither finden 
weltweit an diesem Tag zahlreiche Veranstaltungen statt, 
um die Philosophie einem breiteren Publikum zugänglich 
zu machen und Interesse zu wecken für die Fragen und 
Themen, die sich die Philosophie schon immer gestellt 
hat.   

Text: Johanna Bernhardt		  	 	

Oben: Zürich: Eine Liebeserklärung an den Elefanten im Raum  
mit Artemi Egorov und Dominique dalla Valle 
Mitte: Das Schweizer Organisationsteam
Unten: Zürich: Prof. Dr. Gerald Hüther zum Thema Würde, 2018 
alle Fotos © Treffpunkt Philosophie Schweiz


	Schaltfläche22: 


